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K 0190/2016 (DDI) 

Kleine Anfrage Nicole Hirt (glp, Grenchen): Stockende Tarifverhandlungen im Ge-

sundheitswesen (16.11.2016)  

 

Die Tarifverhandlungen zwischen den Solothurner Spitälern und den Krankenkassen-

Verbänden sind ins Stocken geraten. Die neuen Tarife werden seit Herbst 2015 erwartet. Die 

aktuellen Tarife befinden sich im schweizweiten Vergleich im unteren Drittel der Rangliste. 

Die Verantwortlichen der soH sind in Sachen Tarifgestaltung mit den massgebenden Verbän-

den in Verhandlung getreten, um die Tarife einerseits der aktuellen Wirtschaftlichkeit und 

andererseits der aufwandorientierten Qualitätssicherung anzupassen. Die Verhandlungen 

gestalten sich offenbar schwierig, da es heute zwei Tarifpartner gibt: die „Tarifsuisse AG“ 

sowie die „Einkaufsgemeinschaft HKS (Helsana, Sanitas und KPT)“. Im Dezember 2015 konnte 

ein positiver Vertragsabschluss mit der Einkaufsgemeinschaft HKS erreicht werden. Mit der 

Tarifsuisse AG konnte keine Einigung erzielt werden. Alle Player schweben im luftleeren 

Raum. Das ist nicht im Interesse der soH, des Kantons und aller Krankenversicherten. Deshalb 

bitte ich den Regierungsrat um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Steht der Vertragsabschluss mit der Tarifsuisse AG vor der Tür? 

2. Wenn ja, wann kann mit den neuen Tarifen gerechnet werden? 

3. Wenn nein, müsste der Kanton vorsorglich die Tarife festsetzen bis eine Einigung erzielt 

wird? Wie hoch werden die Tarife sein, wenn sie der Kanton festsetzt? 

4. Wann werden diese vom Kanton festgesetzten Tarife bekannt gegeben? 

 

Begründung 16.11.2016: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Nicole Hirt (1) 


